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Rechtsdogmatik:  
Stand und Perspektiven

24.-25. März 2022
Universität Graz, Aula



Do. 24. März

8:30   Eröffnung und Einleitung 

  Rechtsdogmatik – Wesen, Wert, Wirklichkeit: Eine Annäherung 
 (Christoph Bezemek, Universität Graz)

9:00   Teil I: Rechtsdogmatik und Rechtswissenschaftliche  
   Grundlagen 

 Thematische Grundlegung (Alexander Somek, Universität Wien)
 Zur Rechtsdogmatik: Vom Werden einer Methode (Anna-Bettina Kaiser, HU)
 Rechtsdogmatik und Rechtsbegriff (Michael Potacs, Universität Wien)
 Rechtsdogmatik und juristische Methodenlehre (Peter Bydlinski, Universität Graz)

10:30 Pause 

10:50   Teil I (Forts.): Rechtsdogmatik und Rechtswissenschaftliche  
  Grundlagen 

 Rechtsdogmatik und Gerechtigkeit (Carsten Bäcker, Universität Bayreuth)
 Die Anschlussfähigkeit der Rechtsdogmatik I: Rechtsdogmatik und 
  Rechtsvergleichung (Maya Hertig Randall, Université de Genève) 
 Die Anschlussfähigkeit der Rechtsdogmatik II: Rechtsdogmatik und 
  Interdisziplinarität (Brigitta Lurger, Universität Graz)

12:30 Pause

13:20   Teil II: Dogmatik im Privatrecht 

 Thematische Grundlegung (Christiane Wendehorst, Universität Wien)
 Dogmatik des Bürgerlichen Rechts (Stefan Perner, WU/Martin Spitzer, WU)
 Dogmatik des Unternehmensrechts (Friedrich Rüffler, Universität Wien)
 Dogmatik des Arbeitsrechts (Elisabeth Brameshuber, Universität Wien)

15:20 Pause  

15:40   Teil III: Dogmatik im Öffentlichen Recht 

 Thematische Grundlegung (Ewald Wiederin, Universität Wien)
 Verfassungsrechtsdogmatik (Katharina Pabel, WU)
 Grundrechtsdogmatik (Michael Holoubek, WU)
 Verwaltungsrechtsdogmatik (Claudia Fuchs, Universität Linz) 
 Strafrechtsdogmatik (Susanne Reindl-Krauskopf, Universität Wien)
 Steuerrechtsdogmatik (Tina Ehrke-Rabel, Universität Graz)

18:30 Abendempfang 

9:00   Teil IV: Dogmatik im Querschnitt 

 Thematische Grundlegung (Harald Eberhard, WU)
 Rechtsdurchsetzung: Verfahrensrechtsdogmatik (Michael Mayrhofer,  
  Universität Linz/Bettina Nunner-Krautgasser, Universität Graz)
 Im Mehrebenensystem I: Unionsrechtsdogmatik (Andreas Müller,  
  Universität Innsbruck)
 Im Mehrebenensystem II: Völkerrechtsdogmatik (Erika de Wet, Universität Graz)

11:20 Pause 

11:40   Teil V: Rechtsdogmatik und Sozialwissenschaft/  
  Rechtsdogmatik als Sozialwissenschaft 

 Thematische Grundlegung (Anne van Aaken, Universität Hamburg)
 Relevanz und Resonanz: Dogmatik und Empirie (Emanuel Towfigh, EBS)
 Nutzen und Effizienz: Law and Economics (Walter Doralt, Universität Graz)
 Einheit und Vielheit: Dogmatik und Diversität (Elisabeth Holzleithner,  
  Universität Wien)

13:30 Pause 

14:20   Teil VI: Rechtsdogmatik und (Rechts-)praxis/  
   Rechtsdogmatik als (Rechts-)Praxis 

 Thematische Grundlegung (Stephan Kirste,Universität Salzburg/Matthias  
  Neumayr, OGH/Universität Salzburg)
 Dogmatik und Gerichtsbarkeit (Georg Kodek, OGH/WU)
 Dogmatik und Rechtsanwaltschaft (Mathis Fister, Universität Linz)
 Dogmatik und Verwaltung (Erich Pürgy, VwGH/WU)

16:10 Pause 

16:30   Teil VII: Jenseits der Rechtsdogmatik 

 Thematische Grundlegung (Nikolaus Forgó, Universität Wien)
 Rechtsdogmatik und Innovation des Rechts (Iris Eisenberger, Universität Graz)
 Rechtsdogmatik und Rechtspolitik (Klaus Poier, Universität Graz)
 Rechtsdogmatik und Gesetzgebung (Andreas Glaser, Universität Zürich)

18:30  Ende 

Fr. 25. März


